
Fachschaftsvertretung für Informatik und Mathematik

Protokoll zur 1. Sitzung am 16. Oktober 2012

Datum Ort Beginn Ende Schriftführerin
16. Oktober IM 242 18:18 20:30 Martina Schacherbauer

Anwesend

• Barbara Eckl (Barbara)

• David Jovanovic (David)

• Fabian Wackermann (Fabian)

• Florian Schlenker (Flo)

• Imke Herkströter (Imke)

• Johannes Peter (Johannes)

• Lisa Wagner (Lisa)

• Manuel Grabowski (Manu)

• Martina Schacherbauer (Tina)

• Maximiliane Zirm (Maxi)

• Michael Bruckmeier (Mixi)

• Michaela Meier (Michi)

• Sabine Bauer (Sabine)

• Simon Walser (Simon)

• Stefan Ganser (Stefan)

• Thomas Ziegler (Tommy)

• Wolfgang Lutz (Wolfgang)
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Gäste

• Florian Quadt (Florian)

• Johannes Geis (18:40 - 19:13)

• Juliana Ried [PNP] (bis 18:40 Uhr)

Berichte

1. Rückblick auf Geschehnisse in den Semesterferien (Manu, Maxi)

• Hauptarbeit in den Ferien war: Planung und Realisierung von QuiX-Guide (mittlerweile 60
Seiten!) und O-Woche (bester Tüteninhalt seit Langem!).

• Es fand auch in den Ferien viel Koordination mit den anderen Fachschaften statt.
• Des Weiteren gab es viele Überlegungen, wie man die Sitzungen kürzer gestalten könnte;
später mehr dazu, unabhängig davon ist von jedem die Bereitschaft zur Konzentration
notwendig.

• Weitere Themen
– Der Ärger bzgl. der neuen StuPO Master Informatik, welche nicht pünktlich zum neuen

Semesterbeginn erscheint. Aufgrund dessen wurden einige Studenten ungeduldig und
uns erreichten viele Nachfragen dazu.

– Auf der Homepage wurden die ehemaligen Mitglieder mitaufgenommen.
– Es gab vorbereitende Maßnahmen bzgl. der Veröffentlichung der Protokolle.

2. Bericht zur O-Woche (Manu)

• Die O-Woche WS 12/13 war wieder einmal sehr erfolgreich; es gibt ca. 30 Studienanfänger
mehr als erwartet - die G8-Welle ist immer noch leicht präsent.

• In Zukunft wird die Anzahl der Studienanfänger wohl auch wieder in etwa so sein, dass
sich kein verschränkter Stundenplan für die Rechnereinführung lohnt, aber die Anzahl der
Studenten auch fast zu groß für die normalen Kapazitäten der Rechnereinführung ist.

• Den Mathelehrämtlern wurde erstmals nahegelegt, dass sie, wenn überhaupt, einen
verkürzten Rechnereinführungskurs machen könnten, da dieser für sie nicht arg relevant ist.

• Manu war erfreut über die positive Resonanz bzgl. der Anwesenheit der Fachschaftler bei
den O-Wochenveranstaltungen, sowie darüber, dass das straffere Durchorganisieren der
Kneipentour so gut geklappt hat.
– Idee für die Zukunft: Tische reservieren.

3. ComeUP Projekt des Frauennetzwerks (Maxi)

• Das Frauennetzwerk Informatik gewann den Google RISE Award. Es werden auch weiterhin
noch Studenten gesucht, die an Schulen gehen und für die Schüler (12. Klasse) ein Projekt
durchführen. Dieses Projekt, ein einfacher Android-App-Workshop, kann an einer Schule
nach Wahl irgendwann vor den Weihnachtsferien abgehalten werden. Die Fahrtkosten, die
Einarbeitungszeit, sowie die Zeit des Workshops werden mit Hiwi-Gehalt erstattet.

• Lisa, Manu und Maxi werden daran teilnehmen. Wenn noch jemand Interesse hat, möge er
sich bei der Frauenbeauftragten Julia Ruppert (IM 204) melden.

4. Gemeinsames Essengehen mit IEEE, 29.11. (Manu)
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• In den Ferien wurde durch interne Kommunikation zwischen Manu und Thomas Stieglmaier
(IEEE) ein Datum für ein erneutes Treffen von IEEE und Fachschaft festgelegt, um sich
kennenzulernen und auszutauschen.

• Wurde der neue Termin einfach so festgesetzt oder wie kam er zustande?
• Wegen der Konferenz war dies einer der wenigen passenden Termine, der dann gleich
wahrgenommen wurde, da ohnehin noch so viel Vorlaufzeit bis dahin ist.

5. Aktueller Stand bezüglich neuer Master-StuPO (Manu, Wolfgang)

• Manu und Wolfgang sind die Beauftragten für die neue Master-StuPO.
• In diesem Sinne gab es Ende letzten Semesters ein Gespräch mit Professor Müller-Gronbach.

Dabei hieß es, dass wir informiert würden, sobald es etwas Neues gibt. Aufgrund des langsam
voranschreitenden “Reifungsprozesses” der StuPO blieben neue Informationen allerdings
bislang aus, so dass wegen der zunehmenden Anfragen und des teils chaotischen Halbwissens
von verschiedenen Stellen Manu nochmal den aktuellen Stand erfragt hat. Dabei hat er
außerdem um die Möglichkeit gebeten, die letzte Fassung der StuPO inoffiziell zur Einsicht
anbieten zu können. Die Antwort von Professor Müller-Gronbach kam ebenso rasch wie
umfassend: die StuPO liegt teilweise immer noch bei der Rechtsabteilung, sie wird aber
dieses Semester noch eingeführt. Sie ist rückwirkend gültig für alle, die wechseln wollen,
da momentan Dezember bzw. Januar als endgültiger Termin angepeilt wird (Grund dafür
ist, dass die StuPO nach der Rechtsabteilung dann auch noch durch den Senat etc. gehen
muss).

• Für die Studenten gilt also, dass sie sich rückwirkend für die neue StuPO eintragen können,
sowie dass sie die gewünschten Informationen wie Modulplan und Anrechenbarkeitstabelle
direkt bei uns (nach vorheriger Terminvereinbarung) im Fachschaftsbüro einsehen können.
Wichtig: unter keinen Umständen sind Kopien/Fotos oder gar digitale Weitergabe gestattet!

6. Beschluss des Prüfungsausschusses bzgl. Prüfungsantritt (Manu)

• Es ist ein Schreiben von Prof. Polian (Vorsitzender des Prüfungsausschusses) aufgetaucht,
welches für das laufende WS eine sehr restriktive Regelung zum Prüfungsantritt ankündigt.
Die Kernaussage des Dokuments ist, dass sich Studenten nicht mehr nachträglich zu
Prüfungen anmelden können.

• Dabei schießt man aber weit über das Ziel hinaus, indem man HisQis-Ausdrucke auch von
rechtzeitig Angemeldeten verpflichtend verlangt.

• Aus Hiwi-Erfahrung: in diversen Lehrstühlen liegen bereits Papierstapel von alten Klausuren
rum, die nun als Schmierzettel verwendet werden, weil die angemeldeten Studenten nicht
zur Klausur erschienen sind.

• Dieses Problem erkennen wir gerne an und helfen jederzeit so gut wir können, dagegen
anzugehen. Wir weisen bereits jetzt nachdrücklich darauf hin, dass wir vom “auf gut
Glück”-Mitschreiben dringend abraten. Wenn es um Vermeidung von Papiermüll geht, ist
das Verlangen eines HisQis-Ausdrucks geradezu absurd. Inwieweit die Maßnahme gegen das
Nicht-Abmelden der Studenten helfen soll, bleibt unklar.

• Probleme, die wir mit diesem Dokument verknüpfen, sind folgende:
– Zum Einen wurden wir über diese Entscheidung in keiner Weise als Fachschaft informiert,

geschweige denn konnten wir an der Erstellung mitwirken. Im Gegenteil, wir haben
dieses Dokument eher durch Zufall im Stud.IP gefunden.

– Zum Anderen ist diese Entscheidung für die Studenten sehr nachteilig, v.a. da der
zweite Prüfungsanmeldungszeitraum nur noch neun Tage umfasst.
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– Außerdem sehen wir den zweiten Anmeldezeitraum insofern kritisch, dass zu diesem
Zeitpunkt oftmals die Klausuren noch gar nicht fertig korrigiert sind und sich die
Studenten zwangsweise für die zweiten Prüfungen anmelden müssten.

7. Bericht vom Guide-Team (Maxi)

• Hauptverantwortliche waren David, Lisa, Fabian und Maxi
• Es wurden satte 60 Seiten geschrieben, davon neu: Tools für dein Studium, Stipendien,
MES-Seite, neuer Studienplan Lehramt.

• Lob an Stefan, Sabine, Tina und Imke für die fleißigen Korrekturen.
• Für die kommenden Semesterferien muss Maxi ihren Posten abgeben. Sie wird im Laufe
dieses Semesters Lisa als Nachfolgerin einlernen.

8. Danksagungen für geleistete Arbeit in den Ferien (Manu)

• Tina hat sich durch alle vergangenen Protokolle gewühlt, so entstand eine Liste von
liegengebliebenen Aufgaben/Ideen.

• Der Lagerfeuerabend wurde spontan von Stefan übernommen, die Einkaufsfahrten dazu
von Sabine.

• Die Inhalte für die Tüten wurden größtenteils von Simon organisiert, ebenso die dazugehöri-
gen Fahrdienste zum Abholen der Flyer.

• Simon, Tommy, Lisa und Imke halfen fleißig beim Tütenpacken.
• Wolfgang hatte mit Philipp Wendler (IEEE) den Druckauftrag für den Guide erledigt, ohne
überhaupt im Guide-Team zu sein.

• Imke hat mit sehr viel Arbeitsaufwand den Lehramtsteil für den Guide erstellt und die
Fächer im Büro umsortiert.

Diskussionen

1. Ideen für kürzere Sitzungen (Manu)

• Manu versucht probeweise mit Timer die Zeit besser im Blick zu halten, um nicht-zielführende
Diskussionen früh zu beenden. Nach zehn Minuten pro TOP wird überlegt, ob die Diskussion
wirklich noch sinnvoll ist oder in eine Konzeptgruppe/Exekutivgruppe (KG/EG) ausgelagert
werden könnte.
– Auf Anfrage, ob man diesen Wert nicht auf fünf Minuten runtersetzen könnte, wurde

entschieden, dass das zu wenig sei. Es würden dann zu viele Themen zu einer KG/EG
umgeformt, für die es sich in diesem Ausmaß eigentlich nicht lohnen würde. Außerdem
sollen die zehn Minuten nur als Obergrenze dienen.

• Eine weitere Idee ist, den Modus der Behandlung der StuPa-Anträge abzuändern, da dies
in der Vergangenheit oft enorm viel Zeit in Anspruch genommen hat. Somit werden wir
in Zukunft bei den meisten Anträge direkt zur Abstimmung schreiten und nur noch auf
Wunsch darüber diskutieren. Außerdem wird nicht mehr ausführlich in den Sitzungen aus
dem Gremium “Studienbeiträge für Studentische Projekte” berichtet, da dies ohnehin im
Konvent geschieht.

2. RZ-Besichtigung für die Quietschies? (Tina, Mixi)

• Wird nach allgemeiner Zustimmung zur Wiederholung der Aktion von Mixi und Tina
organisiert. Die beiden fragen beim RZ an, ob es sich wieder bereit erklären würde.
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3. Sprechstunden (Manu)

• Fortführung der Diskussion vom letzten Semester: es ist die Frage, ob man wie bisher fixe
Sprechstunden mit Stundenplan anbietet und aushängt oder ob es keinen Sprechstundenplan
mehr geben soll (da so gut wie immer jemand im Büro anzutreffen ist).

• Es kam die Idee auf, das Offen/Geschlossen-Schild von früher, welches immer unten im
Foyer hing, nun oben am Geländer direkt neben dem Fachschaftsbüro anzubringen. Von
dort aus könnten die Studenten es auch sehen und für die Fachschaftler wäre die Platzierung
vorteilhafter.

• Imke bringt daher das alte Schild wieder mit und es wird getestet, ob es sichtbar ist.
Anschließend wird ein größeres Schild (DIN A0?) gebastelt. Der Verantwortliche des
Aufgabenbereichs “Schild basteln” steht allerdings noch aus.

• Abstimmung: “Wer ist für einen fixen Sprechstundenplan?”
– Ergebnis: 3 Dafür, 7 Dagegen, 8 Enthaltungen

4. Klausurensammlung in ILIAS (Manu)

• InteLeC frägt an, ob wir unsere Klausurensammlung nicht ins ILIAS verlagern wollen.
• Die Verantwortlichen für die Klausurensammlung werden gefragt, ob und welche Vorteile
sie im Vergleich zum aktuellen Modus (Klausuren sind im fsinfo-CIP-Account gespeichert
und werden auf Anfrage per Mail rausgegeben) sehen.

• Nach einigen Überlegungen sehen wir insgesamt keine Vorteile in der Nutzung von ILIAS
und entscheiden uns, den etablierten und eingespielten bisherigen Modus beizubehalten.

5. Bekanntmachen von Berufungskommissionen (Tina, Manu)

• Das Bekanntmachen lief das letzte Mal etwas schief, da erstens Klausurenzeit war, sowie
zweitens viele Kommissionen in kurzem Zeitraum waren.

• Das Problem einer großen Ankündigung könnte sein, dass der Platz im Raum 242 eher eng
bemessen ist.

• In Lüneburg waren teilweise bis zu 90% der Studenten des entsprechenden Fachs anwesend.
• Die meisten Studenten wissen immer noch nicht, dass es so etwas gibt und dass die Vorträge
dazu öffentlich sind.

• Ergebnis: Es sollen zukünftig größere Plakate erstellt werden und außerdem auf der
Homepage ein Artikel verfasst werden, warum Studenten dort hingehen sollten, was das für
deren Studium heißt, was eine Berufungskommission eigentlich ist, usw.

6. Diskussion zum GO-Vorschlag für das StuPa (Manu)

• Der Vorschlag für die neue GO kam von Felix Speidel.
• Manu versucht, die Kernpunkte zusammenzufassen.

– Ca. 10 Seiten kürzer als die alte Fassung
– 50plus-Quote soll nun auch für Gremien eingeführt werden, für AStA wurde sie auf

konstituierender Sitzung beschlossen (> 50% Frauenanteil Pflicht). Das Meinungsbild
hierzu ist insgesamt kritisch.

– Positive Änderung: schlecht ausgearbeitete Anträge könnten in Zukunft direkt verworfen
oder in einen Arbeitskreis verlagert werden. Es kommt die Frage auf, ob diese neue
Regelung nicht missbraucht werden kann, so dass Anträge von Hochschulgruppen mit
weniger Stimmanteil immer abgeblockt werden können.
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• Wer zur GO noch Fragen oder Anmerkungen loswerden möchte, möge sich bis zur Sitzung
bei Manu melden.

• Die kommende StuPa-Sitzung findet am 18.10.2012 um 20:00 Uhr im NK 403 statt.

7. Studiengangsverantwortliche (Maxi)

• Es ist wichtig, dass alle Mitglieder über alle Studiengänge wenigstens grob Bescheid wissen,
um die Studenten weiterhin gut beraten zu können.

• Zu jedem Studiengang sollen daher auf dem nächsten Strategiewochenende kurze Ein-
führungsinfos präsentiert werden.
– Die langfristige Planung besteht darin, Studiengangsverantwortliche einzuführen.
– Die Zuteilung für die Vorträge zu den verschiedenen Studiengängen wurde folgender-

maßen beschlossen:
∗ Lehramt Informatik: Simon
∗ Lehramt Mathematik: Michi
∗ EWS: Imke
∗ Bachelor Informatik: Tommy
∗ Bachelor Internet Computing: Lisa
∗ Bachelor ITS: Flo
∗ Bachelor MES: Mixi
∗ Master Informatik, alte StuPO: Tina
∗ Master Informatik, neue StuPO: Wolfgang

Sonstiges

1. Bericht zur O-Woche auf TRP1 (Imke)

• Unsere Fachschaft wurde in Vertretung von Lisa und Manu in der Sendung “Gnadenlos”
von TRP1 interviewt: http://www.trp1.de/sendebeitraege/gnadenlos.html

2. Tools für dein Studium am 22.11. (Florian)

• Florian fragt nach, ob jemand den IDE Vortrag mitgestalten möchte. Johannes, der in Frage
käme, hat leider keine Zeit. Wolfgang würde bei Bedarf einen Dropbox Vortrag halten.
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